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PRESSEMITTEILUNG 06.07.2018

EUROPA IN ALLER MUNDE
Grillspezialitäten von Schwäbisch-Hällischem Qualitätsschweinefleisch g.g.A. 
bei der 55. Stallwächterparty in Berlin

Vogelgezwitscher, Bienensummen und Hahnenkrähen aus Lautsprechern im Berliner Tiergarten: 
1500 Prominente aus Politik, Kultur und Wirtschaft, Medienschaffende und Freunde des Süd-
westens sind in diesem Jahr der Einladung der Landesregierung in die baden-württembergische 
Landesvertretung gefolgt. Die 55. Stallwächterparty steht - auf ausdrücklichen Wunsch des Gast-
gebers übrigens - unter dem Motto „Arten Vielfalt Leben“. 

„Europa ist unsere Zukunft“, zitiert Ministerpräsident Winfried Kretschmann (Grüne) den 
CSU-„Übervater“ Franz Josef Strauß in seiner Begrüßungsrede. Er heißt die Gäste und die Kanzle-
rin willkommen im „Ankerzentrum der Humanität“. Dann überreicht er Angela Merkel ein Wild-
bienenhotel. „Vielleicht beißen die Wildbienen in der Berliner City ja an“, sagt die Bundeskanzle-
rin, deren Streit mit CSU-Chef Horst Seehofer und die Auswirkungen auf Europa im Zentrum der 
Reden und Gespräche stehen. 

Passend zum Thema Europa gibt es eine von der Europäischen Union geschützte Spezialität am 
Buffet im blumengeschmückten Garten der Landesvertretung zu verkosten. Am Grillstand der Ho-
henloher Bauern brutzeln Filetspieße, Nackensteaks, Barbecue-Grillspieße und Rostbratwürste von 
Schwäbisch-Hällischem Qualitätsschweinefleisch g.g.A. (EU-geschützte geografische Angabe) über 
dem Feuer. Vom Duft angezogen, bilden sich schnell lange Schlangen. Die gut aufgelegten Gäste 
nutzen die Wartezeit freilich zu intensiven Gesprächen, die bis tief in die Nacht andauern.

Die Stallwächterparty ist im August 1964 in der damaligen Bundeshauptstadt Bonn mit einem 
spontanen Grillfest in der Landesvertretung gegründet worden als ein Fest für diejenigen, die 
in den Parlamentsferien gewissermaßen „Stallwache“ halten. Mittlerweile hat sich das Event zu 
einem der größten politischen Sommerfeste entwickelt.

BILDUNTERSCHRIFT:
Foto 1:
https://haellisch.eu/wp-content/uploads/2018/07/2018_07_06_Stallwächter_1.jpg
Die 55. Stallwächterparty in Berlin steht unter dem Motto „Arten Vielfalt Leben“.
Foto: BESH

Foto 2:
https://haellisch.eu/wp-content/uploads/2018/07/2018_07_06_Stallwächter_2.jpg
Frisch vom Grill: Spezialitäten von Schwäbisch-Hällischem Qualitätsschweinefleisch g.g.A.
Foto: BESH

Foto 3:
https://haellisch.eu/wp-content/uploads/2018/07/2018_07_06_Stallwächter_3.jpg
Lange Schlangen am Grillstand der Hohenloher Bauern.
Foto: BESH
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Foto 4:
https://haellisch.eu/wp-content/uploads/2018/07/2018_07_06_Stallwächter_4.jpg
Charmante Botschafterin: Bettina Bollinger von der Bäuerlichen Erzeugergemeinschaft Schwäbisch Hall..
Foto: BESH

ZUR INFORMATION
Die Informationskampagne „Schwäbisch-Hällisches Qualitätsschweinefleisch g.g.A. direkt vom Bauern – 
EU-garantierter Genuss“ wird von der Europäischen Union gefördert. Der Inhalt dieser Pressemitteilung 
gibt allein die Meinung des Autors wieder, der allein für den Inhalt verantwortlich ist. Die Europäische 
Kommission haftet nicht für die etwaige Verwendung der darin enthaltenen Informationen.

06.07.2018
Bäuerliche Erzeugergemeinschaft Schwäbisch Hall
V. i. S. d. P.: tak

Bei Rückfragen wenden Sie sich an 
Rudolf Bühler 
Telefon 07904 / 97970
info@haellisch.eu
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INFO:
Hintergründe rund ums Schwäbisch-Hällischen Landschwein gibt es unter www.haellisch.eu
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